ntelligenz- Blatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz⸗Comtott im Poſt⸗Lekale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 5 
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D. Mittwoch, den 17. November. 


RE 


Kr.. 


—— 


a Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. und 16. Nerember 1847. 


— F ER" SEA BETEN y 
Betfanntmadungen. 


Danzig, den 28. October 1847. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
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2. Der hieſige Kaufmann Wolff Aſchenheim und die Jungfran Julte Fürſtner 
haben durch den der dem Griebenepoſchen Patrimonial⸗Gerichte des Vorwerks Nie: 
derſchönhauſen zu Berlin am 15. October d. J. geſchloſſenen Vertrag die Güterge⸗ 
meinſchaft für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 27. October 1847. N 4 

König!, Lands und Stadtgericht. 
2% Der auf den 24. November c. anberaumte Licrtationstermin in der Sub» 
haſtationsſache des Hofes No. 24. zu Alt Ky ſchau wird aufgehoben. 

Schöneck, am 13. November 1847. N 
Kövrigliches Land» und Stadtgericht. 
nb n u . 

4. Die vollzogene Verlobung meiner Tochter Bertha mit dem Heren Hermann 
Jäger beehte ich mich hiedurch ergebenſt anzuzeigen. Joh. K. Kayſer. 

Als Verlobte empfehlen ſich: Bertha Kayſer. 
5 Hermann Jäger. 


22. ̃ ö—k•. ðͤ — —— — 
Fiterariſche Anzeige. 

5 u. .% 
85 Bei ©. Anhuth, Langenmarkt R). 432., und in der Homannſchen 
Buchhandlung in Danzig, in der Levinſchen Buchhandlung in Elbing und in allen 
Buchhandlungen iſt zu haben: d 3 

Die für Jedermann höchſt belehrende Schrift, wovon in kurzer Zeit 600,0 
Exemplare abgeſetzt wurden: ! 


Vom Wiederſchen nach dem Tode. 


Vem wahren chriſtlichen Glauben, — vom Daſein und der Liebe Gottes, — vom 


großen Jenſeits und der Unsterblichkeit der menſchlichen Seele. — Heransgegeben 

von Dr. Heinichen. te! verbeſſerte Auflage. Preis 10 Sgr. 1 

Jeder will gern wiſſen, was im Jenſeits zu erwarten iſt; dieſe Schrift giebt 
darüber treffliche Aufſchlüſſe, und zeigt den Weg zum gottſeligen Leben. 


——ů — — — — 4 — —— — — 
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: In der Nähe von Danzig wird ein Hauslehrer, der auch muſtkaliſch ſein 
muß, geſucht; frank. Brieſe werden unter M. Z. im Hotel de Thorn erbeten. 


Auction. | 

Im Auftrage der Direction der Preußiſchen Südſeefiſcherei ⸗Geſellſchaft werde 
ich das vom Wallfiſchfange zurückgekehrte, jetzt au Hefe des Schiffsbaumeiſters Herrn 
Nüske liegende, 282 Normal-Laſten große Barkſchlff „Boruſſia“, welches im Jahre 
1841 hier neu erbaut. worden iſt, am 8. Dezember d. J., Nachmittags 3 Uhr, in 
meinem Conmtoir öffentlich au den Meiſtbietenden verkaufen, und find die Verkaufs⸗ 
Bedingungen ſowie dat Inventarium jederzeit bei mir einzuſehen. 

Steltin, den 9. November 1647. W. Geiſeler, Schiffs⸗Maͤkler⸗ 
tt Ein geblldetes junges Madchen, welches ſchon in einem Seide oder Putz⸗ 
Geſchäſt conditionirt hat, findet eine Stelle gr. Krämergaſſe No. 645. 
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% Niederlage friſcher Preß⸗Hefe v. Herrn 
2:5 Arnold in Hochſtrieß. ar 

Holzmarkt No. 1. bei G. A. Jacobſen. 

Herr Arnold in Hochſtrieß hat mer eine Niederlage und den Verkauf ſeiner 
ee übertragen und mich in den Stand geſetzt, vieſelbe täglich friſch liefern 
zu können. 

Da deſſen Fabrikat bereits genugſam als ausgezeichnet gut bekannt iſt, ſo ent⸗ 
halte ich mich jeder weitern Empfehlung und offerire hiemit mein Lager dieſer Preß⸗ 
Hefe zum feſten Preiſe von 10 Sgr. pro U. 

Danzig, den 9. November 1847. G. A. Jacobſen, Holzmarkt No. 1. 

10. de Zur nächſten Umziehzeit wird ein Logis von zwei aneinanderſtoßenden 
Stuben oder einer Stube nebft heizbarem Schlaffabinet, Küche, Boden zu Holzgelaß 
ꝛc. innerhalb der Rechtſtadt oder in den Hauptſtraßen der Altſtadt zur Miethe geſucht. 
Vermiether wollen ihre Offerten mit Angabe der billigſten Forderung unter der Chiffre 
A. E. im hieſigen Intelligenz Comtoir einreichen. 3% 5 

11. Anträge zu Berſicherungen gegen Feuers efaht auf Grundſtücke, Mobllien, Waa⸗ 


ren und Getreide, werden für die vaterl ndiſche Feuer⸗Verſiche⸗ 


2 a 3 = g 
rungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, zu billigen Prämien angenommen 
und die Dokumente darüber fofert anggeſch is, von dem Haupt⸗Agenten 
= K. H. Panter, Brodbäukengaſſe 711. 
12. N General-Berfammiung 
in der Reſſource Concordia 
Mittwoch, den 24. November 1847, 
f Mittags 124 Uhr, ; 
wozu die reſp. Mitglieder hiedurch Bananen werden vom 
omite 
13. Von heute ab beſiudet ſich der Uhrmachergehilfe Moſes Weinſtock nicht 
mehr bei mir in Condition, welches ich meinen werthen Kunden hiermit bekaunt 
mache. x G. A. Lehmann, Uhrmacher. 
14. Ein Hausſchlüſſel iſt in meinem Laden gefunden. Heinr. o. Dühren. 
15. Ein junger Menſch, der eine recht gute Hand ſchrelbt, wünſcht im Schrei⸗ 
ben befihäftigt zu werden. Das Nähere Poggenpfuhl No. 186. f 
16. Erzieherinnen, welche geneigt find ein 12⸗ jähriges Madchen in Penſion zu 
nehmen, werben erſucht ihre Eingabe hierüber Sig. B. im Königl. Intel. Comt. einzur. 


1. So eben find: mir die neueſten Plaids einge⸗ 
gangen. | Cohn, erſten Damm. 
18. Ein Burſche, der Luft hat das Stuhlmacherhandwerk zu erlernen, melde ſich 


Ankerſchmiedegaſſe 166. 
19. Ein Mädchen f. eine Stelle als Aufwärterin Tagnetergaſſe No. 1513. 
N Be 
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20. Donnerstag, d. 18. Q z. Et II. Gr, 8 Bet 
e e alte ee eee tn 
„x 21. e err . 
x Mittwoch, den 17. Nov. Benefiz für Frl. Melle: Aſchenbrödel. » * 
3% Donnerſtag, den 18. Nov. 3. Ifien M. w.: Der kumpenſammler % 
3% ven Paris. Großes Drama in 5 Arten und einem Borfpiel. 25 
25 Freitag, den 19. Nov. Die Hochzeit des Figaro. Kom. Oper in 4 3% 
4 


Akten von Mozart. ae F. Gence. 75 
5 N 
FFF 
N } - ur 
22. Deterts Bier⸗Salon. 


Heute Abend Konzert ven der Voigtſchen Capelle. Anfang 73 Uhr. Herr 
Lang wird die, für die Violine componirte, Elegie von Ernſt vortragen, 


93. Spliedts Winterſalon. 
Heute Mittwoch, d. 47, d. M., Konzert von der Winterſchen Kapelle. 


24. Heute Abend Harfen⸗Konzert. F. Waunow, Wittwe a. Krahnthor. 
25. E. Mädchen, d. im Nähen gellbt iſt, wünſcht Beſchäft. gr. Schwalbeng. 421. 


26. Es kaun ich der Uhrmacherei ein Lehrling widmen bei dem Uhrmacher 
Albert Hoffmann, auf Stadtgebiet No. 39. ; 
27 Ein unverhelratheter Gärtner findet eine Stelle von ſogleich in Ottomin, 


Carthauſer Kreis (bei Zuckau). 5 i 
28. E. Kindermädch., in Handarbeit. ſehr geübt, w. ſogl. gef. b. C. Müller, Schnüffelm. 
29. 1000 itl, 1000 rtl. und 560 rtl. find auf ländliche ſichere Grundſtücke zur 
erſten Stelle hypothekariſch a 5 pro Cent zu begeben durch den Geſchäfts. Commifflos 
nait Ern ſt Axt in Dirfchan. 5 : a 
30. Junge Mädchen, welche das Putzmachen, feine Nett⸗ und Mull⸗Wäſche er⸗ 
lernen wollen, erfahren Näheres hinter Adlersbrauhaus 683., zwei, Tr. hoch. 
31. Eine empfehlenswerthe Wirthin wird nachgewieſen Hundegaſſe No. 316. 
32. Wo zwei ſehr gute Windhunde zu verk. find erfährt man im Hotel de Thorn. 
33 Eine j. Dame, f. i. e. anſtänd. Ladengeſchäft o, a. Gehilfin in einer Witth⸗ 
ſchaft zu Neujahr ein Unterkommen. Sie fieht weniger a. Gehalt als auf e. freundl. 
Behandlung. Zu erf. Holzmarkt, Ecke des breiten Thors 1340. 
34. Die geehiter Herren Mitglieder der naturforschenden Gesellschaft wer- 
den zn einer ; 

Sonnabend, den 20. Novamber, | 
stattfindenden Versammlung, in welcher Herr Dr. Liévin einen Vortrag fiber 
die Branchiopoden der Danziger Umgegend haften wird, ganz ergebenst 
eingeladen. Anger. 


35. Schiffer Kofchke fährt morgen nach Marienburg, Elbing und Königsberg. 


Diejenigen, fo noch Güter verladen woll,, belieben ſich 2. Damm 1234. zu meldeu. 
36. Ein Mann in mittleren Jabren und unbeſcholt. Nufe ſacht irgend ein 
Engagement, in welcher Branche es auch iſt, gegen billige rauf durch 
den Actnar Paulus, Goldſchmiedegaſſe No. 1073. i 


* 


— ERS 


3 1 


37. Die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung 
von J. S. Torn ier, Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 5 mi 
macht, um den von vielen Seiten ergangenen Anfragen zu genügen, hiemit die erge⸗ 
bene Anzeige, daß fie die Ankunft mehrer Proberscke aus Paris in ſpäteſtens 6 — 8 
Tagen beſtimmt erwartet. 8 ? 
38. 5, bis 600 rtl. find zur 1. Stelle zu begeben. Näh gr. Mühlengaſſe 309. 
39. Ein gebildetes junges Mädchen, das die Braufſichtigung als den erſten Un⸗ 
terricht kleiner Kinder zu übernehmen im Staude und im Schneidern geübt iſt, kann 
ſich melden Langgaſſe No. 408. * 
40. Elin Mädchen, welches die häuslichen Arbeiten und die Aufficht bei eiuem 
Kinde übernehmen will, kann zu Nesjahr in den Dienſt treten St. Catharinen⸗Kir⸗ 
chenſteig No. 506. 8 5 
41. 1 Kronleuchter mit 12 Arm., 3 wit 3 Arm. w zu kauf gew. Töpferg. 75. 
42. Einer Dame, welche im Klavierſpiel ein. Fertigkeit erl. hat, wird eine ſehr vor⸗ 
theilpafte; Anſtellung ſogleich nachgewieſen. Näheres kl. Mühlengaſſe 345., z. T. h. 
43. Einem geehrten Publikum zeige ich die Veränderung meiner Wohnung von 
der Weißmönchen⸗Hinterg. nach dem altſtädtſch. Graben No. 445. ergebenſt an, ver⸗ 
bunden mit der Bitte mich mit Beſtellungen von Schuhmacher⸗ Arbeiten jeder Art 
NB. Gummiſchuhe ſowohl zum fagoniren, zepariren als beſohlen, beehren zu wollen; 
das mir werdende Vertrauen will ich mir durch Reellitäc und Puͤnktlichkeit erhalten. 
N J. J. Mann, Schuhmachermeiſter. 
44. Ein anſtändiges, junges, gebildetes Mädchen, das ſchon in einem Seiden⸗ 
und Putzgeſchäft conditionirt hat, wünſcht zum 2. Januar eine ähnliche Stelle. Adreſſen 
bittet mau im Intelligenz⸗Comtoir unter den Buchſtaben B. S. einzureichen. a 
45. Ein Lehrling von auswärts fürs Material⸗Geſchaͤft wird geſucht von 
Nöhr, Scheibenrittergaſſe im fliegenden Engel. 


5 B e m e eee geen. 
46. Das Haus Berhallſchegaſſe 436., beſtehend aus 6 Zimmern, Küche, Boden 
ꝛc. iſt zu Oſtern zu verm. und von 10 Uhr zu beſehen. Näheres Langenmarkt 435. 


47. In der Frauengaſſa 880. ſind zwei Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
48. Burgſtraße No. 1616. iſt eine freundliche Stube nebg Kammer zu verm. 
49. Hintergaſſe No. 217. iſt ein großes Zimmer mit Nebenkabinet und Hunde⸗ 


gaſſe No. 255., woſelbſt das Nähere, ein Keller zu vermfethen. 

50. Eine Stube mit auch ohne Meubeln und Küche, mit der Ausſicht nach 

der Mottlau, iſt billig zu vetmiethen Fiſchmarkt No. 1597. 

51. Breitgaſſe 1135. iſt eine Vorſtube an einzelne Herren oder Damen z. pur. 

52. Langenmarkt 451. ſind 4 Zimmer m. M. a. e. Herren gl. zu bez. 

53. Heil. Geiſtg. 1009. . meubl Zimmer, d. v. hoh. Herten bewohnt, u. Log. 

Im. Zubeh. 1 Stube m. Meub. p. M. 2 ftl., d. Haus iſt i. Ganz. u. getheilt z. v. 
54. Kürſchnergaſſe No 663, iſt eine kl. Stube n. Kabinet 5 Tr. h. zu verm. 

55. Fraueng. 334. l. e. meubl. Vorderſt., wenn es gew. w. m. Bekoͤſt., 3 verm. 


Pr: I: Be a. BER N. 
56. Mittwoch, d. 17. November c., Nachmittags 2 Uhr, werden die Unterzeich⸗ 
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neten an Ott und Stelle in öffentlicher Auction an den Meifibietenden gegen gleich 
baare Zahlung in Courant verkaufen * 
Die im Milchkannen⸗Thurm gelagerten Bording, utenſilien, als: Auker, 
Taue und Troſſen, von 43 bis 74 Zoll ſtark, Wandten und Stegen, verſchſe⸗ 
dene Seegel, Giehn- und andere Blöcke, mehrere Eiſenſachen, ſowie 14 fehr 
gute Anker ac. ꝛc. f Hendewerk. Reinick. 5 
1 N N 5 f Mäkler. 
57. Freitag, den 26. November 1817, Vormittags 10 Uhr, werden die unter 
zeichneten Maͤkler auf dem Hofe No. 330. 3 335. altſtädtſchen Graben, Herrn M. 
A. Haſſe ſchräge gegenüber, 


eine Partie ſchlichtes, ſchön geſtreiftes und Py⸗ 
ramiden⸗Mahagony⸗Holz in Blöcken 


an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen. Wir dürfen um ſo mehr 
zum zahlreichen Beſuche dieſer Auction einladen, da die Auswahl groß iR und der 
Zuſchlag zu billigen Preiſen erfolgen ſoll. Grundtmaun und Richter. 


56. „ Auction mit fichten Kloben⸗Breunholz. 
Dienſtag, den 23. November, Vormittags um 
11 Uhr, werden die unterzeichneten Makler in Kronenböfer Freiheit 

autveit Kronenhoff, in der Nehrung hart an der Weichſel, durch öffentli⸗ 

liche Auction au den Meiftbierenden gegen baare 8 0 verkaufen: 5 g 
eirca. 200 Klafter ſichtenes Kloben⸗Brennholz 
in kleinen Partieen. | 

Zur Beſichtigung des Holzes kann man ſich in der Hakeubude bei Herrn Penner 

Nottenbi Görtz. 


melden. . 
59. Freitag, ven 19. November 1817, Vormittags 10 Uhr, wird der unter⸗ 
zeichnete Makler im Haufe Ankerſchmiedegaſſe 179. in öffentlicher Nuction an den 
Meſtbietenden gegen baare Zahlung verkaufen: 8 

eine Partie diverſe Sorten rothe und weiße Franzweine, Malaga, alten 

5 Portwein, Jamaica⸗Rum und feinen Arrac. 

Da das Lager geräumt werden ſoll, ſo wird der Zuſchlag zu * Preiſen 
erfolgen. a Richter, Makler. 
r r c 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilſa oder bewegliche Sachen. 


EEK RERENERERITERETERSKESERENSE SERERERERECERERERERBRELTTEFE ER 
* 60 Die ſehr beliebten 34 br. ſtarken Fußdeckenzeuge in verſchiedenen 38 


une Muſtern, ſo wie ſehr ſchöne Bettbrilliche find mir aufs neue wieder eingegangen 3% 
de und empfehle ſolche aufs billigte. C. G. Gerich, Erdbeermarkt 1545. ** 
CCC 
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W ae dr METER . 
or. Frlſchts ‚nal, Barelgp: LICH empfiehlt, ae yreispärsig 
die Flaſche zu 5 Sgr. ohne Flaſche. F. E. A. Schmidt, Langenn acht 431. e 
(2. Pomm. Schmalz 3, b. m. Pf. bill, franz. Pflaumen à 2, Mont. 217 
fgr., fo wie auch Koffer, Zucker und ſämmtliche Materlalwaaren billigit empfiehlt 
- Tuchel, Johannis- und Junkergaſſen⸗Ecke. 
(3. Mattenbuden 271. iſt ein leichter Jagdwagen, ein- und zweiſpännig, und 
ein Verdeckwagen mit Thüren zu verkaufen. MEER 
64. Neue Bektfedern, Daunen and Eiderdaunen find in 
allen Sorten vorzüglich gut und billig zu haben Jopengaſſe No. 733. g 
65. Mexikancr Patent Gummiſchuhe, i 
die in der größten Kälte weich bleiben u. dabei höcht elegant and dauer⸗ 
haft find, empfiehlt in allen Größen und zu billigsten, feſten Preiſen 
8. W. Dölchner, Schnüffelmarkt 635. 
66. So eben erhielt ich eine neue Sendung Paletotſtoffe, 


welche ſich durch ihre Eleganz U. Preiswuͤrdigkeit beſonders 


auszeichnen; auch iſt mein Lager von Wintergarderdbin nach 
den neueſten Facons bei anerkannter DZ ider Arbeit aufs 
re ichhaltigſte aſſortixt. Deſtellungen werden in Fürzefter Zeit zu möge 
lichſt billigen reifen ausgeführt, Philipp Lowy, Sagan a0. 

67. Die neueſten ſeid. Halstücher und Shawls, ſeid. Taſchentücher, woll. Hand⸗ 
ſchuhe, woll. und baumwoll, Socken, dergl. Unterjacken und Pantalons empfiehlt: zu 
möglichſt billigen Preiſen A. Weinlig, Langgaſſe No. 468. f 


68. Eine gut erhaltene Hobelbank i wegen Mangel an Raum billig zu verk. 
Laſtadie No. 447. und Mitrags von 12 — 1 Uhr zu beſehen. - ’ 


69, Parliament Segard“ 
8 f of the m 

| "Kingdom Prussia 
empfing und empfiehlt Friedrich Kalb, altſtädtſchen Graben No. 1296. 
7 ‚Soraner Wachsliehte, Künstliche Wachslichte (Apollo Kerzen), weissen 


und gelben Wachsstock, Laternen- un Kinder-Lichte &. ‚erhielt und em- 
vfiehlt ER, II. A. ‚Harms, Langgasse 10. 529. Ha 

71. Ein neues eintk. Kleiderſpind iſt zu verk. Johannſsgaſſe 1293. 2 Tr. hoch. 
72. . Ftiſch geſchlachtete fette Gänſe empf. H. Vogt, kl. Krämergaſſe No. 905. 
7 Bon echt ſchwediſchem Kalk iR noch ein kleiner Reſt am Kalkorte zum billigen 
hreiſe zu haben. n * = s U 7 130 9 HINTEREN 
74. Extra f. Wiener gemfenlederne Kamaſchen auf Rand 1} ril., dito gefütt 17 
rtl, kalblederne dito 44 rtl., ertra f. Rheinländ. kalbl, dito gefütt. 13 rtl. — Vor⸗ 
ſtäpiſchen Graben 2060. 0.17 f ih 8 


* 


5 — 74 — 
75. Schwarze, graue und ungedleichte ſchleſiſche Leinwand, weiße 


ECreas⸗Leinwand, Futterkattane, Dop elfaitune und Glanzkattune, wollene Herren» 
Shlipſe zꝛc. empfing fo eben und empfiehlt billigt 
19 — die Leinwand⸗ und Manufactur⸗Waaren⸗Handlung von 
Guſtav Böttcher, Fiſchmarkt 1597. 


76. Lith. Filzſch. a 20 g., f. Herr. 25 ſg., ſchw. 3 beſohlt 

u. mit Boy gefütt, Damenſchuhe 0 u. 22½ ſgr., obne Sohlen 7 

und 10 far. Mädchenſchuhe 6 u. 7 ſgr empfiehlt in großer Auswahl die 
Manuufactur⸗Waaren⸗Handlung im Frauenthor. 


72 Eine elegante Guitarre iſt zu verkaufen Langenmarkt No. 488. 


n f 2 f 
78. Wensch Buckskin⸗Handſchuhe far Herren in 
beſter Qualität empfing ich heute in vorzüglicher Auswahl. 

N 5 H. S. Cohn, Langgaſſe Ro. 392. 

79. Aechte ſtarke Gummi⸗Schuhe find wieder zu haben, von 20 Sgr. an, auf 
der langen Brücke, die öte Bude vom grünen Thor. 52 
80. Ein Halbwagen mit Vorderverdeck und Glasfenſtern ſteht zum Verkauf 
Hundegaſſe No. 268. 
31. Die auf der Frankfurt a. O. Meſſe eingekauften Waaren zeige ich hiemlt 


ergebenft am und mache auf eine Sendung NeUeſter Mantelſtoffe, 15 
„ > E = r 8 1 124 * - 
Napolitalnes, Muslin de lain Roben un 2 bis 5 
HT. und wärme Damenhandſchuhe, in Bukskin beſonders 
aufmerkſam. . Herrmann Matthieſſen, Heil. Geiſtgaſſe No. 1004. 
82. Friſch gebrannt u. gemahlenen Eichel⸗Kaffee a 4 igr., ſowie friſchen echten Le⸗ 
berthran das Pfund 3 ſgr. empfiehlt E. H. Nötzel, am Holzmarkt. 
% Unbeputzte Teltower Rüben, wie auch echte Limburger⸗Käſe find zu 
83. haben Vorſt. Graben No. 3. 5 
. Parchende in allen Breiten a 1 2, Ya, 3, 4, 5 
8 igr. erhielt fo eben u. empf. die Manufacturhdl. i. Frauenth. 
2 Immobllis oder unbewegliche Sachen 
85. Das zum Nachlaß der Frau Dr. Dann gehörige, an der Jopen⸗ und Port⸗ 
chaiſengaſſen⸗Ecke sub No. 592/93. gelegene Grundſtück, beſtehend aus einem maſſi⸗ 
ven 3 Etagen hohen Vorderhauſe und einem mit demſelben verbundenen dergleichen 
Hinterhauſe, ſoll auf den Antrag der Erben 
14 Dienſtag, den 7. December d. J., 1 Uhr Mittaßs, 
im Börſenlokale öffentlich verſteigert werden. Bedingungen und Befitzdokumente find 
bei mir täglich einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
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86. E. Catalog v. Dr Kniewels Bücherauet., Qrt. m. Pap. durchſch., i. a. d. Wege v. Auc⸗ 


tionslocal n. Fiſcherthor verl. Der Finder erh. Dienergaſſe 140. eine angem. Beſohnung. 
————— ü ———————ů— 5 
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Amtlich mitgetheilte Beſchlüſſe 
’ deer N 
Stadtverordneten Verſammlung. 
Sitzung vom K. November 1842. 35 
Anweſend 50 Mitglieder. i 


Von dem mitgetheilten Abſchluß der Kämmerei⸗Kaſſe pro 3tes Quartal, nach 


welchem bis zum 16. v. M. die Einnahme 228,358 Rthlr. 27 Sgr. 7 Pf. 
und die Ausgabe 224,076 „ 4 ee 

betragen hat, und 4282 Rthlr. 23 Sgr. — Pf. 

Beſtand war, wurde Kenntniß genommen und ſoll der Abſchluß bis zur nächſten 
Sitzung im Sekretariat der Verſammlung zur Einſicht für die Mitglieder der 


8 bereit liegen. 6 
Dem Geſuche des Kaufmanns Herrn Carl Emil Auguſt Stolcke, ihm bei 


ſeinem Abzuge nach Berlin, das hieſige Bürgerrecht zu conſerviren, wird gewill⸗ 


fahrt, da der Kaufmann Auguſt Weinlig ſich verpflichtet hat, die auf Herrn 
Stolcke treffenden Kommunal⸗Abgaben für ihn zu berichtigen. 
Die Niederſchlagung von: 8 i 
1 Rthlr. Holzſtrafgeld pro 1846 ers . g EN 
1 Rthlr. 15 Sgr. Miethsſteuer pro Oſtern bis Michael 1847 
33 Rthlr. 1 Sgr. 6 Pf. Kommunalſteuer pro 1847 
wird bewilligt. 

Dem Fuhrmann Herrn Schulz kann die Fuhren⸗Entrepriſe für das ſtädtiſche 
Bauweſen unter den bisherigen kontraktlichen Bedingungen für das Jahr 1848 
überlaffen werden. 5 - i 

Die Penſionirung des zum Dienſt nicht mehr tauglichen Wächters Johann 
Martin Häusler, 76 Jahre alt, mit 2 Rthlr. monatlich, wird genehmigt. 

Es wird darin gewilligt, mit dem Klempnermeiſter Herrn Julius Daſſe 
den Kontrakt vom 19. November 1838, wegen Anfertigung und Lieferung der, 
zu der öffentlichen ſtädtiſchen Waſſerleitung erforderlichen Wiehoneäktbeiten, 
en Rückkaufs der alten Bleibüchſen, für die Jahre 1848, 1849, 1850 zu vers 
ängern. 

Zur baulichen Unterhaltung der Kommunal⸗Gebäude werden gemäß dent 
motivirten Gutachten der Bau⸗Deputation pro 1847 350. Rthlr. wachbewilligt. 

Die Verſammlung erklärt, daß auch ſie es gern ſehen werde, wenn Herr 
Otto Albert Eduard Schönbeck noch ferner Vorſteher des Spend- und Waiſen⸗ 
hauſes bleibe und ſtimmt dem Vorſchlage bei, ihn zu erfuchen, das Amt noch 
auf 4 Jahre beizubehalten. f 8 

Gegen die Wahl des Kaufmanns Herrn E. T. Schulz zum Vorſteher des 
hieſigen Kinder⸗ und Waiſenhauſes, an Stelle des auf feinen Wunſch aus ſchei⸗ 
denden Kaufmanns Herrn W. E. Schweers, iſt nichts erinnert. j 


Der Etat für die Deich- und Uferbauten pro 1848 wird mit der Ausgabe: 
ſumme von 9955 Rthlr. genehmigt. g . 


Die Herren Burrucker und Lojewski werden zu Mitgliedern der Feuer⸗ 


Deputation ernannt, wogegen der Rücktritt des Herrn Malzahn aus dieſer Depu⸗ 
tation auf deſſen Wunſch bewilligt wird. 

Die Verſammlung genehmigt es, daß Herr Mierau der Armen⸗Kommiſſion 
des 11ten und 12ten Bezirks, und die Herren Marſchall und Hirſchfelder der 
Armen⸗Kommiſſion des 19ten und 20ſten Wahlbezirks als Mitglieder beitreten. 

Der Etat der Territorial-Receptur pro 1848 wird mit der Einnahmeſumme 
von 52,297 Rthlr. 2 Sgr. beſtätigt. 

Ueber die Verwaltungs⸗Rechnung des Kinder- und Waiſenhauſes pro 1845 
wird die Decharge ertheilt. f 85 1 N 

Es waren 80 Zöglinge im Haufe und 45 Pfleglinge außer dem Hauſe unter⸗ 
halten und erzogen. Die geſammte Ausgabe betrug 6256 Rthlr. 16 Sgr. 5 Pf., 
worunter 3108 Rthlr. 27 Sgr. 6 Pf. Zuſchuß aus der Kämmerei⸗Kaſſe. 

Das Vermögen der Anſtalt betrug ö 

in Kanongefällen 3650 Rthlr. — Sgr. — Pf. 
in Staats⸗Papieren u. Hypotheken⸗ N a 
Kapitalien, einſchließlich der 
Konnert'ſchen Brautſchatz⸗Stif⸗ | 
tung FTC Erg 43,249 » 9917 » se | 
in Grundſtücken zum Tarwerthe 22,0 » 10 — » 
i Summa 69,500 »Rthlr. 27 Sgr. — Pf. 
Das Kapital⸗Vermögen hatte ſich ſeit dem Schluſſe des Jahres 1838 
a. durch neue Vermächtniſſe um 4077 Rther. 16 Sgr. 9 Pf. 
b. „ nicht verwendete Zinſen der Konnert— 
i ſchen Brautſchatz⸗Stiftung 937 F 
c. „nicht verwendete Einkaufsgelder .. 193 28 „9. 
um 6952 Rthlr. 16 Sgr. 3 Pf. 
vergrößert. f - 
Ueber die Rechnung des ſtädtiſchen Aichungs-Amtes pro 1846 wird die 
Decharge ertheilt. Die Einnahme betrug: s 
Beſtand von 1845. 133 Rthlr. 12 Sgr. 5 Pf. 
Aichungs gebühren. 230 1373 8 
Zinſen vom Kapital 33 „ AR RE 
A. Summa 397 Rthlr. 5 Sgr. 7 Pf. 
Die Ausgabe betrug.. 310 — 11 » 10 
und blieb Beſtand 36 Rthlr. 23 Sgr. I Pf. 
iche Das Kapital-Vermögen der Anſtalt beträgt 1100 Rthlr. in Staatsſchuld⸗ 
heinen. f 
Zur re ſogenannten großen Ordnungs⸗Saales im Rathhauſe 
u den öffentlichen Sitzungen der Stadtverordneten-Verſammlung werden 1286 
thlr. 12 Sgr. bewilligt, und die entworfene Geſchäfts⸗Inſtruktion genehmigt. 


Nach derſelben wohnt ein vom Oberbürgermeiſter dazu de utirtes Magi⸗ 
ſtrats⸗Mitglied regelmäßig den Sitzungen bei, und außerdem noch die, für ein⸗ 
zelne Gegenſtände deputirten Mitglieder des Magiſtrats. ö 
Sobald einer derſelben es für angemeſſen erachtet, auf einen Vortrag eines 
Stadtverordneten etwas zu erwidern, zeigt er dies dem Vorſteher der Verſamm⸗ 
lung an, und dieſer veranlaßt, daß derſelbe das ihm nöthig Scheinende vortra⸗ 
gen kann, ſobald der Stadtverordnete, der das Wort hat, ausgeſprochen hat. 
Dieſe Magiſtrats⸗Mitglieder haben der Verſammlung und den einzelnen 
Stadtverordneten gegenüber zwar ein Recht, aber keine Pflicht, Erläuterungen 
zu geben. l 5 RO 
* Dem Vorſteher der Verſammlung verbleibt die Direktion terfelben, gemäß 
den Beſtimmungen der Städte⸗Ordnung unbeſchränkt, daher wenden ſich auch die 
Magiſtrats-Mitglieder, die zu ſprechen wünſchen, und die Stadtverordneten, die 
an die anweſenden Magiſtrats⸗ Mitglieder Anfragen richten wollen, an den Vor⸗ 
ſteher. Die Magiſtrats⸗Mitglieder ſowohl, als die Stadtverordneten halten ihre 
Vorträge von ihrem Sitze aus. i ; 
Jedem anſtändig gekleideten Manne ſteht es frei, der Sitzung als Zuhörer 
beizuwohnen. Die Zuhörer müſſen ſich aber völlig ruhig verhalten und ſich wer 
der Aeußerungen des Beifalls, noch der Unzufriedenheit erlauben. r 
Zur Aufrechthaltung der Ordnung werden an die Thüre des Sitzungsſaales 
zwei Thürſteher geſtellt, die die Befehle des Vorſtehers zu vollziehen haben. 
Jedem Stadtverordneten ſteht frei darauf anzutragen, daß ein Gegenſtand 
in geheimer Sitzung behandelt werde. Beſchließt die Verſammlung die geheime 
Berathung, ohne daß zugleich der Wunſch ausgeſprochen wird, daß die Magi⸗ 
ſtrats⸗Mitglieder auch in der zeheimen Sitzung gegenwärtig bleiben, ſo wird 
dieſe aufgeſchoben, bis der Vorſteher es für eee erachtet, nur noch den, 
oder die in geheimer Sitzung zu behandelnden Gegenſtände in der ſtattfindenden 
Sitzung zur Berathung zu bringen. f 
Alsdann fordert der Vorſteher die Zuhörer auf, den Saal zu verlaſſen und 
giebt eventuell den Thürſtehern Befehl, die Aufforderung zur Ausführung zu 
bringen. 5 5 1 
> Für die nicht zur Sitzung deputirten Magiſtrats⸗Mitglieder werden beſondere 
Sitze innerhalb der Schranke, die die Verſammlung umgiebt, errichtet. 
Die Verſammlung willigt in die Ablöſung des Kanons der, von dem Erb⸗ 
pächter von Dreilinden in After⸗Erbpacht ausgethanen 17 Parzellen im Geſammt⸗ 
betrage von 12 Rthlr. 21 Sgr. 5 Pf. durch Zahlung eines Kapitals von 317 
Rthlr. 25 Sgr. 5 Pf. Be Fe 
Dem Tages⸗Thurmwächter A. Verch auf dem St. Marien⸗Thurme werden 
4 Rthlr. zu Brennmaterial für dieſen Winter auf den Feuer⸗Etat pro 1848 be⸗ 
willigt. f ; 
Der Etat für die Armen⸗ und Arbeitö-Anftalt in Pelonken pro 1848 wird 
auf die Summe von 19078 Rthlr. 2 Sgr. 10 Pf. genehmigt. 
Die Einnahme beſteht: N f 
a. in einem ſchon lange beſtehenden Zuſchuſſe aus der Kämmerei⸗Kaſſe, 
Kompetenz genannt 1e 71 Rthlr. 12 Sgr. 10 Pf. 
b. Kanon EEE BE „ , 
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Zinſen von dem eee 5 
Anſtalt mit 39,418 Rthl r. 


d. Arbeitslohn 8 19105 130 
e., für Verpflegung und Bekleidung * 123 
f. Ertrag von Acker und er IST DU 
g. Pachtzins Ne t 60 
h. Geſchenke - RER N 3 
i. außerordentliche Einnahme Ele BR 52 
k. Zuſchuß aus der Kämmerei⸗ -Raffe. — 2958330 


127070 Rthlr. 2 Sgr. 10 Pf. 


Ausgaben beſtehen: 

Beſoldungen der Beamten incl. Prediger, 
Arzt und Dienftlente . 5 
Entſchädigungen für außerordentliche 
Dienſtleiſtungen 139 


Beköſtigung d. Armen, durchfchnittlich 3⁴¹ 


5 Tage i in der Woche Erbſen mit Graupe, 
„Glraupe mit Grütze, 
„ Hafetgrütze, 

„ Rumſorterſuppe, 
Kartoffeln, 

mit Butter oder Fett und Salz abgemacht, 
außerdem für jede Perſon täglich 1 Pfd. 
Brod, 1 92 Geringtrinken und alle 14 
Tage 3 Pfd. Schwein⸗ oder 2 Pfd. Rind⸗ 
fleiſch mit einer 898 6 oder Reisſuppe 
und wöchentlich 4 Pfd. rg „ 90060 


nom“ 


2 — ID 
a un * 


mu 


d. Krankenpflege 3 
e. ae: 8 e 
f. Unterhaltung der 9 e e 
g. Reinigung der W 2 253 
h. Unterhaltung der 05 u. Kuüchengeräthe 281 
dr Unterhaltung d. Fuhrweſens u. an 430 
k. Feuerung und Erleuchtung . g 1759 
J. Bauten und Reparaturen 4556 
m. zur Communjon ü 28 
n. 5 enden der Legats⸗ Zinſen an dis denen, 5 61 
o. Abgaben 2 ET 
p. Feuer⸗Verſi ine N 
9. außerordentlich. 77FFͤͤFFEkf.. 


12,078 Nthlt gr. 10 or 


ee ͤͤAœP 


: Danzig, gedruckt in der Wedelſchen Hoſbuchdruckertl. 
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